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Kriminalitäts- und Verkehrsunfallgeschehen

Die Sammelmeldung erfolgt entsprechend des Servicegedankens für eine tägliche Berichterstattung zur
örtlichen Kriminalitäts- und Verkehrslage. Weiterhin wird über polizeiliche Erfolge und Kontroll- bzw.
Präventionsmaßnahmen durch die Polizei des Salzlandkreises berichtet.

 

Bernburg (Schlägerei auf dem Bahnhofsvorplatz)

Am Mittwochnachmittag wurde eine Schlägerei auf dem Parkplatz am Bahnhof Bernburg gemeldet. Beim Eintreffen der
Polizei wurden zwei Personengruppen zu jeweils vier Personen festgestellt und räumlich voneinander getrennt. Die
Personengruppen waren unterschiedlicher Nationalitäten und unterliegen alle dem Asylrecht. Ausgangspunkt für die
Schlägerei war der Angriff mit einer Flasche gegen einen der Beteiligten. Zwei Personen wurden leicht verletzt ins Klinikum
Bernburg verbracht und dort nach ambulanter Behandlung wieder entlassen. Der Hintergrund der Auseinandersetzung blieb
vorerst im Dunkeln. Zwischen einzelnen Mitwirkenden hatte es aber in jüngster Vergangenheit bereits des mehrfach Streift
gegeben. Die einzelnen Tatbeteiligungen und Motive sind nun Bestandteil eines Ermittlungsverfahrens.

Güsten (Unfall am Bahnübergang)

Am frühen Donnerstagmorgen, um 00:33 Uhr, kam es im Bereich des Bahnübergangs in der Ascherslebener Straße zu einem
Verkehrsunfall, bei dem zum Glück niemand verletzt wurde. Nach bisher vorliegenden Erkenntnissen wollte die 34-jährige
auf den Parkplatz abbiegen und geriet dabei ins Gleisbett. Der herannahende Zug hatte das Fahrzeug erkannt und
rechtzeitig gebremst, sodass es zu keinem Zusammenstoß kam. Während der Unfallaufnahme wurde dann auch der Grund
des Unfalls offenbar. Die Fahrerin hatte am Abend alkoholische Getränke zu sich genommen. Ein freiwilliger Atemalkoholtest
erbrachte einen vorläufigen Wert von 1,51 Promille. Das Fahrzeug wurde durch einen Abschleppdienst geborgen und auf
dem Parkplatz abgestellt. Der Frau wurde die Weiterfahrt untersagt und ein Ermittlungsverfahren eingeleitet.

Hoym (Kontrolle Fahrtüchtigkeit)

Am frühen Donnerstagmorgen kontrollierte die Polizei den 65-jährigen BMW-Fahrer, welcher im Vorfeld durch seinen
unsicheren Gang und Alkoholkonsum in einer Tankstelle aufgefallen war. Während der Kontrolle wurde starker
Atemalkoholgeruch wahrgenommen. Ein freiwilliger Test erbrachte einen vorläufigen Wert von 2,6 Promille. Die Weiterfahrt
wurde untersagt und ein Ermittlungsverfahren eingeleitet. Im Rahmen dessen wurde die Entnahme einer Blutprobe zur
Beweissicherung realisiert und der Führerschein sichergestellt. Dem Mann wurde erklärt, dass er bis zu einer richterlichen
Entscheidung nicht mehr berechtigt ist, Kraftfahrzeuge im öffentlichen Straßenverkehr zu führen.



Aschersleben (Fahrraddiebstahl)

Am Mittwochabend wurde aus dem Hinterhof eines Mehrfamilienhauses in der Gottfried-August-Bürger-Straße ein
Mountainbike der Marke SPEED entwendet. Der Eigentümer hatte das schwarze Rad (mit grünen Akzenten) gegen 17:30 Uhr
auf dem Hof abgestellt und mit einem handelsüblichen Fahrradschloss gesichert. Als er nach etwa 15 Minuten zurückkehrte,
fand er nur noch das durchtrennte Fahrradschloss am Abstellort. Eine Anzeige wurde aufgenommen und erste
Fahndungsmaßnahmen eingeleitet.

Alsleben (Kennzeichendiebstahl)

Am Mittwochabend wurde von einem in der Wörthe abgestellten PKW das hintere amtliche Kennzeichen BBG-SW 777
entwendet. Das Fahrzeug wurde am Nachmittag, gegen 16:00 Uhr abgestellt. Als es gegen 19:30 Uhr wieder genutzt werden
sollte, war das Kennzeichen verschwunden. Eine Anzeige wurde aufgenommen und die erforderlichen
Fahndungsmaßnahmen eingeleitet. Eine anderweitige Verwendung wurde polizeilich bisher nicht bekannt.

Schönebeck (Kontrolle Fahrtüchtigkeit)

Am Donnerstagmorgen, kontrollierte die Polizei eine 21-Jährigen, welche mit einem PKW in der Maxim-Gorki-Straße
unterwegs war. Während der Kontrolle wurden typische Anhaltspunkte für den Konsum von Betäubungsmittel festgestellt.
Ein freiwilliger Schnelltest reagierte positiv. Im Zuge des eingeleiteten Bußgeldverfahrenes wurde eine zur Beweissicherung
erforderliche Blutprobenentnahme realisiert. Die Weiterfahrt wurde für die nächsten 24 Stunden untersagt. Eine Mitteilung
an die Führerscheinstelle erfolgte.

Pömmelte (Geschwindigkeitskontrolle)

Die Polizei führte am Donnerstag, zwischen 08:30 und 12:00 Uhr, an der Barbyer Straße, auf Höhe der Feuerwehr, eine
Geschwindigkeitsmessung durch. Die zulässige Höchstgeschwindigkeit liegt bei 50 km/h. Im Messzeitraum passierten 507
Fahrzeuge die Messstelle. Dabei wurden 12 Geschwindigkeitsüberschreitungen im Verwarngeldbereich festgestellt und
dokumentiert. Der Schnellste wurde mit 69 km/h gemessen.
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